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Ölten. Generalversammlung Sonntag den 6. März 1927,
nachmittags 2 Uhr, im Volkshaus (Glockensaal). Traktanden: Protokoll,

Mitteilungen, Jahresbericht, Jahresrechnung, Festsetzung des
Jahresbeitrages, Wahlen, Verschiedenes. Wir machen die Mitglieder
daraur aufmerksam, dass keine persönlichen Einladungen erfolgen.
Wir erwarten zahlreiche Beteiligung der Gesinnungsfreunde, im
Interesse unserer Bestrebungen. — Der Vorstand besammelt sich um
1 Uhr. Der Präsident.

Zürich. Die gutbesuchte Jahresversammlung (19. Februar) verlief
unter reger Teilnahme der Anwesenden an den zur Behandlung
stehenden Fragen. Besonders viel zu reden gab die Propaganda.
Der von Präsident E. E. Kluge vorgelesene Jahresbericht zeigte die
Ortsgruppe in zwar langsamer, aber steter Entwicklung. Der
Vorstand wurde von 5 aut 7 Mitglieder erweitert, um eine grössere
Arbeitsteilung zu ermöglichen und der weiblichen Mitgliedschaft
eine Vertretung einzuräumen. Neugewählt wurden Frl. S. Markwal-
der und Herr W. A. Rietmann; Rücktritte aus dem Vorstand lagen
keine vor; O. Hohl wird weiter die Kasse, E. Welti das Protokoll
führen uhd K. Tischler mit gutem Rat beisitzen. Dagegen ging das
•Präsidium von E. E. Kluge an E. Brauchlin über Aus Berufsgrunden
ist es Gesinnungsfreund Kluge, der mit Jahresanfang in die Redaktion

des »Freidenker« eingetreten ist, nicht mehr möglich, in dieser
Richtung zu arbeiten, und er hat denn auch in sehr verdankenswerter
Weise einen erheblichen Teil der Arbeit übernommen. An Stelle des
zurücktretenden Gesinnungsfreundes Dr. Guggenbühl wurde
Neuweiler als Rechnungsprüfer gewählt; Zimmerling bleibt noch ein Jahr
im Amt. Die Sammlung für einen Bücherschrank ergab einen sehr
ertreulichen Betrag. Der neue Präsident schloss die Versammlung
mit einem poetischen Crescendo.

— Freie Zusammenkünfte: Jeden Samstag von 8 Uhr an im
»Münsterhof«, 1. Stock. Vorträge, Vorlesungen, Diskussionen.
Beste Gelegenheit zum Anschluss an die Vereinigung für Anhänger
der freigeistigen Weltanschauung.

Darbietungen im März : •' ;

Samstag, 5. März: Zusammenkunft fällt wegen anderweitiger Be¬

setzung des Lokals aus.
Samstag, 12. März: »Ueber stoische Philosophie«, E. 'Welti.
Samstag, 19. März: »Aus Schuberts Leben«, Frl. S. Markwalder
Samstag, 26. März : »Sprache und Denken«, E. Brauchlin. — An¬

schliessend »Räumungsausverkaut«.

— Die Mitglieder der Ortsgruppe Zürich werden gebeten, den
Jahresbeitrag möglichst umgehend auf Postcheckkonto VIII
7922 einzuzahlen.

Redaktionelles.
Bericht ig ü hg.- In Nr. 3 sind aut Seite 21 in. der ersten Spalte

wieder in Gnaden aufgenommene « gehört an den Schluss des
des Feuilletons zwei Zeilen verstellt worden. Der unterste Satz »Der
vorhergehenden Artikels, »Encore des accomodements avec le ¦ ciel« ;

das Zeichen Z. unter dem Artikel »Kein Unglück« fällt, weg. >

E. E.

Die Ortsgruppen-Vorstände sind gebeten, Mitteilungen und
Anzeigen, die ihre Ortsgruppe betreffen, zu senden an:

Kfuge, Postfach 165, Seidengasse, Zürich 1-

Das Jahresabonnement für den „Freidenker"
kostet trotz doppeltem Umfang nur
Fr. 1 — mehr als die „Geistesfreiheit"

Fr. 5 ¦¦ für Mitglieder der F. V. S.

Fr. 6.- für Nichtmitglieder.
Zahlungen bitte auf Postcheckkonto V 6915, Basel.

Kioske,
an denen der „Freidenker" erhältlich ist :

1. L i b r a i r i e - E d i t i o n S. A., Bern: Bahnhofbuch-
handlungen Ölten, Luzern, Basel S. B. B., Zürich H. B., Bern
H. B., Biel, Aarau, Baden.

Zeitungskiosk Basel Souterrain ; Bern : Bahnhofhalle, Bubenr
bergplatz, Käfigturm, Kirchenfeld, Zeitglocken.

Bahnhofbuchharfdlung Brugg, Burgdorf, Dietikon,
Eglisau, Erlenbach (Zürich), Erstfeld, Gelterkinden, Glarus, Gö-
schenen, Goldau, Grenchen-Nord, Grenchen-Süd, Herzogenbuchsee,
Horgen, Interlaken-H. B., Küsnacht (Zürich), Langenthal, Langnau
i. E., Lenzburg-S. B. B., Lenzburg-Stadt, Liestal, Lyss, Männedorf
(Zürich), Oerlikon, Rapperswil, Rheinfelden, Richterswil, Schaffhausen,
Schlieren, Schönenwerd, Seewen-Schwyz, Solothurn-H. B., Spiez, Thal-
wil, Thun, Uster, Wädenswil, Waldenburg, Wetzikon (Zürich), Wildegg,

Wohlen, Ziegelbrücke, Zofingen, Zug, Supplementskiosk Zürich-
H. B., Bahnhofbuchhandlung Zürich-Enge, Zeitungskiosk Paradeplatz-
Zürich, Bahnhofbuchhandlung Stadelhofen - Zürich, Bahnhofbuchhandlung

Murgenthal.
2. Verkaufsstellen der Firma Paul Schmidt in:

Basel, Zürich, St. Gallen, Winterthur, Chur, Frauenfeld, Buchs, Ron-
schach, Romanshorn, Sargans, Ölten, Baden, Arbon.

Die Freunde des »Freidenker« sind gebeten, beim Bezug
von Propaganda-Exemplaren und auf Reisen d i e genannten
Verkaufsstellen zu berücksichtigen.

Der Hauptvorstand der F. V. S.

Propaganda=Exemplare des „Freidenker"
sind gratis zu beziehen bei den Präsidenten der Ortsgruppen.

' sowie bei der Geschäftsstelle der F. V., Postfach Basel 5.

Adressen :
Präsident der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz: C. Flubacher,

Postfach 31, Basel 13.
Präsident der Ortsgruppe Basel der F. V. S. : C. Flubacher, Post¬

fach 31, Basel 13. :.,><>, ' • '

Präsident der Ortsgruppe Bern: W. Schiess, Transitfach 541.
Präsident der Ortsgruppe Luzern: J. Wanner, Mythenstr. 9, Luzern.
Präsident der Ortsgruppe Ölten: Jakob Huber, Paul Brandstr. 14,

Ölten.
Präsident der Ortsgruppe Zürich: E. Brauchlin, Hegibachstrasse 42,

Zürich 7.

Postchecknummer der Ortsgruppe Zürich: VIII 7922.

Redaktionsschluss für Nr. 5: Dienstag den 8. März.

r In nächsten Tagen erscheint Nr. 2
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Herausgegeben vom „Barnbiet" -Verlag
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Erscheint monatlich

Zu beziehen in der Buchdruckerei Mettler & Salz,
Bern, in sämtlichen Kiosken des Kantons Bern,

sowie auch durch alle Post=Bureaux.

Jahresabonnement
8 Fr.


	Kioske

